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LOGOPÄDIE

BERATUNGSANGEBOTE
Sind Sie mit gesundheitlichen Problemen konfrontiert, über 

die Sie gerne mit jemandem sprechen möchten? 

Es ist uns ein Anliegen, für Sie in jeder Situation einen kom-

petenten Gesprächspartner zu finden, der Ihnen fachkundig 

zur Seite steht und Sie bei der Lösung des Problems unter-

stützt. Deshalb haben wir am Spital verschiedene Beratungs-

stellen eingerichtet und stehen mit externen Beratern und 

Fachstellen in engem Kontakt. 

Falls Sie eine Beratung wünschen, wenden Sie sich bitte 

 vertrauensvoll an die Kontaktperson der Beratungsstelle. 

Ihr behandelnder Arzt oder die Pflegefachpersonen helfen 

 Ih nen gerne, diesen ersten Schritt zu tun.
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BERATUNGSANGEBOTE

Logopädie behandelt und unterstützt Kinder,                   

Jugendliche und Erwachsene bei Störungen:

. der Kommunikation 

. der Sprache

. des Sprechens

. des Redeflusses

. der Stimme

. des Schluckens

. der Schriftsprache (Lesen & Schreiben)

. des mathematischen Verständnisses

KONTAKT

Carmen Salathé

Dipl. Logopädin

Spital Oberengadin

Tel. +41 81 851 80 78

salathe.carmen@spital.net

WAS IST LOGOPÄDIE?
Logopädie (von griechisch: logos = Wort, Sinn; paideia = 

 Unterricht, Erziehung) befasst sich mit dem Gebiet der 

 Kommunikation und speziell mit den Störungen der Kom-

munikation. Sie ist eine pädagogisch therapeutische oder 

eine medizinisch therapeutische Massnahme.

DIE ANWENDUNGSFELDER:
. Aphasien (z. B. nach Schlaganfall, Unfällen/ Schädel-Hirn-Trauma)

. Dysarthrie: Koordinationsstörung von Stimme, Artikulation, Atmung     
  und Tonus (z. B. bei infantiler Zerebralparese, Morbus Parkinson, 
  ALS (Amyothrophische Lateral-Sklerose), Multiple Sklerose, 
  Schlaganfällen und Schädel-Hirn-Trauma)

. Dysgrammatismus: (Eingeschränkte grammatikalische Fähigkeiten)

. Dyslalien (phonetische): Sprech- und Artikulationsfehler, Lispeln

. Dysphagie (Schlucktherapie): neurologische Schluckstörungen
 (z. B. nach Schlaganfall oder bei infantiler Zerebralparese), 
  postoperative Schluckstörungen (z. B. nach Entfernung von Rachen- 
  oder Zungenteilen wegen Tumoren)

. Dysphonien: Stimmstörungen

. Eingeschränkter Wortschatz, sowohl aktiv als auch passiv

. Myofunktionelle Störung (orofacial)

. Phonologische Störungen: Störung der korrekten Lautverwendung  
 (z. B. Vertauschungen, Auslassungen, Hinzufügungen)

. Redeflussstörungen: Stottern, Poltern

. Selektiver Mutismus: Mutismus und Autismus

. Sprach- und Sprechstörungen im Rahmen einer Demenz 
 (z. B. Alzheimer)

. Sprachentwicklungsstörungen und -verzögerungen bei Kindern
 (SES, spezifische Sprachentwicklungsstörung)

. Sprechtonänderung im Rahmen geschlechtsangleichender                       
  Behandlungen (siehe auch Transsexualität)

. Störungen des Hörens und der auditiven Wahrnehmung

UNSER BERATUNGSANGEBOT
Unsere Logopädie im Spital Oberengadin besteht seit  August 

2017. Neben der Behandlung stationärer Patientinnen und 

Patienten während der Akut- und Rehabilitationsphase 

 führen wir auch ambulante Therapien durch.

Die spezifischen diagnostischen, therapeutischen und präven-

tiven Massnahmen orientieren sich an der Grunderkrankung, 

den Bedürfnissen und dem Alltag der Patientinnen und 

 Pa tienten und haben zum Ziel, die individuelle Lebens-

qualität zu verbessern. Die Beratung und Information von 

Angehörigen gehört dabei genauso dazu wie ein enger inter-

disziplinärer Austausch.

Je nach Bedarf werden Artikulation, Wortschatz, Sprachver-

ständnis, Schreib-, Lese- und Rechenleistung, Atem-, Stimm- 

oder Schluckfunktion getestet. Die Ergebnisse dieser 

 Diagnose bilden die Grundlage für die Auswahl der Behand-

lungsmethoden. Die störungsspezifischen Methoden werden 

patientenorientiert angewandt, um die gemeinsam mit dem 

Patienten und/oder seinen Bezugspersonen festgelegten 

Therapieziele zu erreichen. Die Behandlung besteht aus 

 spezifischen Übungen, Gesprächen über den Behandlungs-

verlauf und Anleitung zum selbstständigen Üben.

BERATUNGSZEITEN
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 17.30 Uhr

Donnerstag und Freitag: telefonisch 

Samstag und Sonntag: in dringenden Fällen 

Für weitere Fragen oder mehr Information zum Thema 

 Logopädie stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontaktieren Sie uns!


